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Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden )
Angemeldet bis zum 8. August.

Name und Stand Wohnort Wohnung

Ackermann, Gustav, Oberlehrer, mit Frau und Kind.................  
Andre, Frau Direktor, mit 5 Kindern und Fräulein • . . . . 
Barich, Fritz, Volksschullehrer, mit Frau und Sohn.................. 
Bauwen, Frau Rudolf . . . •........................................ .
Becker, Adalbert, Oberstadtsekretär a. D., mit Frau . . . . 
Beile, Berta............................................................................................ 
Bensch, Frl. Luise............................................................................... 
Bisping, Frau Verlagsbuchhändler, mit 2 Söhnen...................... 
Bisse, Frl., Gouvernante......................................................................  
Blischke, Frl. L.............................................................. .... .....................
Boempler, Frau Rentiere, mit Tochter............................................ 
Bolinger, Anne........................................................................................ 
Bongardt, Wilh., Fabrikant, mit Frau und Kind...................... 
Busse, Oskar, Fabrikdirektor, mit Frau und 3 Kindern . . . 
Christmann, Frau P., mit 2 Töchtern............................................ 
Colsman, Lucas, Fabrikant.................................................................. 
Cosdorff, H., Kaufmann, mit Frau, 3 Kindern u. Kinderfräulein 
Crede, Frau Hauptmann, mit Kindern............................................ 
Dangers, Margarete ................................................................................ 
ten Doornkaat-Koolman, F., Schüler ........................................  
Ebinger, Otto, Kaufmann.................................................................. 
Erck, Hauptmann und Komp.-Chef, mit Familie ......................  
Entzeroth, Familie............................................................................... 
Erlenmeyer, Frl. Tilly........................................................................... 
Erol, Elisabeth........................................................................................ 
Espelien, L,............................................................................................  
von Forgach, Frau Irma, mit Familie und Bed. ...... 
Flink, Martin, Kaufmann, mit Sohn Eduard..............................  
Gagelmann, Dora...................................................................................  
Gütering, Kaufmann ..........................................................................

Hörde i. W.
Cöln 
Dortmund 
Ratingen 
Berlin 
Remscheid 
Berlin 
Münster i. W. 
Dortmund 
Dresden 
Erfurt 
Barmen 
Hohenlimburg 
Duisburg-Meiderich 
Cöln
Langenberg 
Hamburg 
Colmar i. E.
Dillenburg
Gut Midlum b. Emd 
Stuttgart
Colmar i. E.
Cöln
Berlin 
Bochum
Oedt b. Krefeld 
Budapest 
Karlsruhe 
Ratingen 
Hamburg

Johs. Janssen 
Hotel Friesenhof 
Pastor em. Oepke 
Hotel Friesenhof 
Pauls jun.
Wwe. Coordes

■ Villa Charlotte 
Peters’ Logierhaus 
Villa Pirola 
Villa Rühaak 
Johs. Abheiden 
Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof 
Villa Altmanns

■ Villa Inselrose
| Strandhotel Kurhaus 

Hotel Friesenhof 
de Vries 
Hotel Rose­
R. Cramer 
Claassen’s Hotel 
de Vries
Joh. Claaßen jun. 
Wwe. v. Freeden 
Villa Pirola 
Hotel Friesenhof 
Claassen’s Hotel 
Hotel Deutsch. Haus 
Hotel Friesenhof 
Strandhotel Kurhaus

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Girmes, Dietrich, Fabrikant, mit Familie ...................................  
Goldenberg, Lina................................................................................... 
Guba, Frau Alb., mit 2 Töchtern....................................................  
Gut, Albert, Dipl.-Ing., Königl. Regierungsbauführer . . . .
Hammer, Otto, Königl. Polizeirat, mit Frau und Tochter . . 
Heck, Frau, mit Sohn..........................................................................  
Hedler, Gertrud...................................................................................
Heinz, Aug., Hotelier, mit 2 Kindern............................................  
Hendler, Helene.............................. .... ............................................
Herzog jr., Otto, Färbereibesitzer, mit Frau............................... 
Heyn, P., Major................................................................................... 
Holstein, Rud , Hotelbesitzer.............................................................  
Hoppe, Wilh., Lehrer, mit Frau....................................................  
Jacobi, Frau F., mit Familie.............................................................  
Jacobs, Kaufmann............................................................................... 
Ihlig, Fräulein.......................................................................................  
Kapferer, Franz, mit Familie................................... ,.......................
Katerban, Johs., Kaufmann, mit Familie und Bedienung . . . 
Kempermann, Jos., Kaufmann, mit Familie...................................  
Kleber-Grund, Frau Emmy.................................................................. 
Koetter, A., Ingenieur, mit Familie................................................  
Koltzer, Robert, Gerichtssekretär....................................................
Koppelmann, Dr , Gym. Professor, mit 2 Kindern......................  
Kraemer, Frau Adele..........................................................................  
Kramer, Herm., Kaufmann, mit Familie.......................................  
Kunath, Franz, Kaufmann, mit Frau und Sohn..........................  
Kunth, Otto, Klavierstimmer.............................................................  
Kuntze jr., Oscar, stud. iur.................................................................  
Lohmann, Fritz, Kaufmann, mit Söhnen.......................................  
Lorenzen, C., Kaufmann, mit Frau und 2 Kindern.................  
Lueg, Paul, Apotheker, mit Frau und 4 Kindern...................... 
Mathieu, Oberstleutnant a. D..............................................................  
Mehner. Dr. jur., Rechtsanwalt, mit Familie . . . . • . . . 
Meier, Elisabeth..................................................................................  
Meinardas, Frau Paul, mit Sohn Wolf Dietter.......................... 
Menko, S., Fabrikant, mit Frau, 2 Kindern und Bedienung . . 
von Minckwitz, Hauptmann u. Compagniechef, mit Frau, Kind 

und Bedienung......................................................
Mohr, Frau Pfarrer...................................................................... . .
Möller, Heinr., Eisenb.-Ober-Sekretär, mit Frau..........................  
Monsees, Kaufmann, mit Frau.........................................................  
Mühlinghaus, F. C., Kaufmann.........................................................  
Mühlinghaus, Frau Hermannn.........................................................
Nebel, A., mit 3 Kindern und Bedienung ...................................  
Neukirch, Postinspektor...................................................................... 
Petersen, Frau Dr., mit 2 Kindern................................................  
Plange, Heinr., Rechtsanwalt und Notar.............................. . .
Raiser, Dr. med., Arzt, mit Frau und Kind............................... 
Ratig, Willy, Kaufmann, mit Frau, 2 Kindern und Kinderfrl. 
Raschen, H., Kaufmann...................................................................... 
Rehkop, Richard, Techniker.............................................................  
Rehling, Frau Heinr...............................................................................  
Reinhard, Frau Dr., mit 3 Kindern und .Gesellschafterin . . . 
Reinhardt, Dr., Landgerichtsrat, mit Frau und 2 Töchtern . . 
Remmers, Jos., stud. theol...................................................................  
Remmers, Jos., stud. philos....................................... ..........................
Rosch, Bernh., Hotelier......................................................................  
Rose, E., Pfarrer, mit Frau und 3 Kindern............................... 
Roselius, Ludw., Kaufmann .............................................................  
von Rundstedt, Hauptmann, mit Frau und Bed. ...................... 
Runge, P., Kaufmann.......................................„.......................... ' .
Rusche, Frau, mit Sohn...................................................................... 
Schade, Karl, Reg.-Sekretär.............................................................  
Schilling, Arthur, cand. phil................................................................  
Schilling, Max, Fabrikbesitzer, mit Frau, 2 Kindern u. Fräulein 
Schiunk, Martin, Missionsinspektor und Pastor, mit Frau u. Bed. 
Schorbach, Frau Marie, mit 2 Kindern.......................................  
Schulz, Frau Dr., Rechtsanwalt, mit 2 Kindern und Bed. . .
Segond von Bonchet, C. u. A..............................................................

Oedt b. Krefeld 
Remscheid 
Düsseldorf 
Charlottenburg 
Cöln 
Barmen 
Hamburg 
Dortmund 
Berlin 
Barmen 
Breslau
Berlin
Recklinghausen 
Cöln
Warfleth
Hamburg
Freiburg i. B.
Steglitz-Berlin
Dortmund
Berlin
Hagen i. W.
Weida 
Münster i. W. 
Kirchen-Sieg 
Mülheim a. Rh.
Dresden 
Halle a. S. 
Hamburg 
Düsseldorf 
Dortmund 
Elberfeld 
Stettin 
Chemnitz 
Bremen 
Düsseldorf 
Euscheve (Holland)

Cassel 
Helmarshausen 
Darmstadt
Bremen •
Singapore 
Wiesbaden
Freiburg i. Br. 
Barmen 
Kaiserswerth 
Kamen
Stuttgart-Cannstatt 
Berlin-Wilmersdorf 
Schönebeck 
Hannover 
Bremen
Jena 
Hamm i. W.
Papenburg 
Papenburg 
Dortmund 
Düsseldorf 
Bremen 
Charlottenburg 
Bremen
Mülhausen i. E. 
Hildesheim 
Halle a. S.
Gelsenkirchen 
Bremen 
Cassel
Duisburg

■ Heiligengrabe

Hotel Friesenhof 
Wwe. Coordes 
Villa Pirola 
R. Cramer
Peters’ Logierhaus i 
Haus Worch
Villa Inselrose 
Villa Pirola 
G. P. Schmidt 
Villa Pfeifer 
Gerh. Gerdes 
Haus Worch 
F. Rosendahl 
Villa Charlotte 
Hotel Rose 
'Strandhotel Kurhaus

Hotel Friesenhof 
Villa Pirola 
v. Freeden Wwe. 
Hotel Friesenhof 
G. Pauls sen.
Villa Charlotte 
Hotel Deutsch. Hau 
Villa Baumann 
Villa Rühaak 
Tob. Doyen 
Villa Mathilde 
Hotel Friesenhof 
Villa Altmanns 
Haus Worch 
Tob. Doyen 
Villa Maria 
v. Freeden 
Villa Pirola 
Hotel Friesenhof

Hotel Deutsch. Haus 
de Vries
Haus Worch 
Strandhotel Kurhaus

T) 

D

Wwe. Hoff 
Haus Reinhardt 
Villa Hook 
Villa Sohn 
Haus Worch 
Villa Pirola 
Pabst’ Logier-Hotel 
Villa Rühaak

Seltmann, Hanna und Lisa..................................................................  
Stake, Marie.........................,..................................................................
Stegmann, Jul., Rentner, mit Frau.................................................  
Stegmann, Werner, Leutnant, Adjutant im 2. Thür. Inf.-Reg. 32 
Stein, Alma............................................................................................  
Stieber, Richard, Kaufmann, mit Mutter.......................................  
Stoeckel, Dr. Reichsgerichtsrat, mit Frau und 2 Kindern . . . 
Susanka, Anny, Privatiere, mit Tochter und Sohn......................  
Tack, Louise............................................................................................  
Teufel, Max, Kaufmann......................................................................  
Tiedgens, mit Tochter und Sohn..................................................... 
Valesca, Marquardt...............................................................................  
Veldung, Gustav, Kaufmann.............................................................  
Voigt, Direktor ...................................................................................  
Waldrich, Frau Friedr , mit Familie................................................  
Walter, Richard, Krankenpfleger..................................................... 
Welter, H , Kaufmann..........................................................................  
Westermann, C., Kaufmann, mit Tante .......................................  
von Westernhagen, Oberzollinspektor............................................ 
Wichmann, Agnes....................................................................... . • • •
Wildt, Frau E., mit Sohn ..................................................................  
Wollferts, Frau, mit 3 Kindern.........................................................  
Zänker, Dr. W..........................................................................................  
Zemke, P., Pfarrer...............................................................................

Zusammen 310 Personen. — Mit den

Rödel, E., Prokurist, mit Familie

Leipzig

Eisenach 
Meiningen 
Bremen 
Leipzig-Gohlis 
Leipzig 
Wien
Steglitz-Berlin 
Stuttgart 
Hamburg 
Düsseldorf 
Bonn 
Wiesbaden 
Siegen i. W.
Bruckberg b. Ansbach 
Aachen 
Bremen 
Emden
Dillenburg ■ 
Cöln 
Düsseldorf 
Barmen
Obergebra Bez Erfurt 

früheren 4266 Personen.

Wohnungsveränderiiiigeii.
........................................' Zwickau

Bührmann, Leutnant und Regiments-Adjutant mit Frau u. Kind Mülheim a, R.

Zu den merkwürdigsten Heilstoffen, 
die uns von altersher überliefert worden sind, gehört der Teer. 
Seit tausenden von Jahren wird der Teer in der Schulmedizin 
sowohl, wie vom Volke zu Heilzwecken verwendet. Es ist einer 
von den ganz wenigen Stoffen, die trotz aller Errungenschaften 
der modernen Chemie und Medizin nicht verdrängt und in vielen 
Fällen auch gar nicht ersetzt worden sind. In zahlreichen Fällen 
ist er eben direkt durch kein Mittel zu ersetzen. Die Spuren der 
Teerverwendung reichen bis in die ältesten Zeiten zurück. Schon 
Plinius berichtet ganz ausführlich über die Herstellung und Ver­
wendung des Teers, und die von ihm gewählte Bezeichnung Pix 
liquida ist noch heute die allgemein gütige. Das grosse Ansehen, 
das der „Köhler“ in früheren Zeiten als Heilbringer im unteren 
Volke genoss, scheint auf die Teerverwendung zu Heilzwecken 
hinzuwirken. Die Köhler gewannen bei der Verkohlung des Holzes 
in den Meilern den Teer und verwendeten ihn gegen alle möglichen 
Leiden, und nach dem, was wir heute von der Teerwirkung wissen, 
erscheint es sicher, dass durch diese primitive Teerbehandlung in 
der Tat viele verblüffende Heilwirkungen — namentlich bei den 
früher besonders verbreiteten Hautleiden — erzielt wurden. Ganz 
Unvergleichlich wirkt der Teer auf die Haut und besonders auf 
dieKopfhaut, und die bedeutendsten Dermatologen modernster Schule 
empfehlen zur Stärkung des Haarwuchses Kopfwaschungen 
mit Teer. Sicher wäre der Teer heute als Haarpflegemittel ebenso ver­
breitet, wie die Seife für das Waschen des Gesichtes, wenn nicht 
der Teer in der Beschaffenheit, wie er bisher verarbeitet wurde,

Villa Maria 
Johs. Abheiden 
Hotel Rose 
Pabst’ Logier-Hotel 
Villa Pirola 
O. Altmanns 
Villa Altmanns 
de Vries 
Villa Altmanns 
Fritz Bittner 
Fritz Arends 
Claassen’s Hotel 
R. Cramer 
Fritz Arends 
Haus Worch 
Strandhotel Kurhaus 

| E. H. Fisser Wwe.

Skrfudje an bet oftfttefif^en ^üfie $nt 
®tf»tfcbung be$ 8§ogel$nge&

3b. 182 bes „Dftfr. Cour." enthält eine STotig, nadj 
welker ein Vabegaft auf Slorberney eine SJiöwe erlegte, an 
beten guh ein SluminiumrtÄ mit ber Sluffdjrift „Vogelwarte 
Nlitten 2480" befestigt war. SJlandjer Befer mag fid) ba 
gefragt haben: 2ßas hat bie 9Iuffd)rift ju bebeuten? Sier 
H Htfels Söfung. 3n Stoffitten auf ber Rurifdjen Stehrung 
Hebt eine ftaatlidje Vogelwarte, beren Seifer, T)r. 3. Shiene« 

feit Satiren fid; eingebenb mit ber (Erforfdjung bes 
^ogelaugproblems befchäftigt. Vebnlicbe Verfudje macht bie 

bie Ornithologie fehr verbienftvolle „llngarifdje Ornitbplo« 
^^ Zentrale", auherbem ein bänifdjer Sorfdjer SUortenfen 
1,1 Siborg.

IBabrenb ber Sugseiten werben auf ber Rurifdjen Sceh=

Wwe. Tiedken 
Tob. Doyen 
Villa Rühaak

77

H. 0. Habbinga
Haus Worch
Villa Seelust 
Strandhotel Kurhaus 
Hotel Friesenhof 
Villa Pirola 
Hotel Rose
Villa Pirola
Zur freien Aussicht 
Strandhotel Kurhaus 
F. Rosendahl 
Villa Altmanns 
Haus Worch 
Schule 
Hotel Rose

77

77

Strandhotel Kurhaus 
Joh. Breeden 
Joh. Wäcken

Villa Baumann 
Hotel Itzen

Nebeneigenschaften hätte, die für unsere moderne Empfindlichkeit 
unerträglich wären. Das ist der intensive Geruch und auch die 
klebrige Eigenschaft, die dem unbearbeiteten Naturprodukt an­
haften, ganz abgesehen von den Reizwirkungen, die die Bei­
mengungen, die das Urprodukt immer mit sich führt, hin und 
wieder hervorrufen. Deshalb gehört es schon seit vielen Jahren 
zu den Problemen der Chemie, dem Teer durch geeignete chemische 
Umarbeitung den penetranten Geruch zu entziehen und so dieses 
in seiner Art einzige Mittel für den allgemeinen Gebrauch geeignet 
zu machen. Es ist schliesslich gelungen, in Pixavon ein fast 
geruchloses Teerpräparat herzustellen, das auch keine unerwünschten 
Nebenwirkungen mehr hat und so endlich das längst gesuchte 
Teerpräparat für Kopfwaschungen zu schaffen.

Das Pixavon löst mit Leichtigkeit Schuppen und Schmutz 
von der Kopfhaut, gibt einen prachtvollen Schaum und lässt sich 
sehr leicht von den Haaren herunterspülen. Es hat einen sehr 
sympatischen Geruch, und infolge seines Teergehaltes wirkt es 
parasitärem Haarausfall entgegen.

Besonders hervorzuheben ist, das wir in Pixavon endlich 
einmal mit einem Präparat zu tun haben, dass trotz seiner Ueber- 
legenheit zu einem sehr mässigen Preise abgegeben wird. Eine 
Flasche für zwei Mark, die überall erhältlich ist, reicht bei 
wöchentlichem Gebrauche Monate lang aus. Schon nach wenigen 
Pixavon-Waschungen wird jeder die wohltätige Wirkung verspüren, 
und man kann daher wohl die Pixavon-Haarpflege als die tatsächlich 
beste Methode zur Stärkung der Kopfhaut und Kräftigung der 
Haare ansprechen.

rung von ben armen Sewohnern Shufenbe von Rrähen in 
befonberen Stehen gefangen, unb Diele biefer Vögel werben 
alljährlidj von ühienemann erworben, mit numerierten 8uh= 
ringen verfehen unb wieber in Sreiheit gefeht. Ourdj bie 
©reffe werben Staturfreunbe auf bie SIrt unb ben 3wed 
biefes Verfahrens aufmertfam gemacht unb fo crflärt es 
fid), bah auch aus ben fernften Segenben erbeutete, getenn« 
jeidtnete Vögel an bie Vogelwarte Stoffitten eingefanbt werben. 
Zhienemann berichtet in jebem Sahre ausführlich über bie 
gewonnenen Stefultate im „Sournal für Ornithologie", außer« 
bem gelangen mancherlei intereffante Vtitteilungen in Sagb» 
unb iTagesseitfchriften. SStit ben Rräljen werben auch Staub« 
vögel, ferner Äteinvöget, wie Stoffeln, Stottehldjen u. a. 
gefangen, unb audj biefe finben natürlich für bie Verfudje 
Verwendung. Stuf ber Sleljrung niften fehr sahlreid) bie 
ßadjmöwen, bie vor nidjt langer 3eit auch nodj in Oftfries« 
lanb brütenb vortamen, unb bie Sungvögel werben ebenfalls



gegeidjuet. Die älerfu^c haben gelehrt, baß biefe iülöwen 
im iPogebief überwintern.

SBeim Wbsuge bes Gtordjes, ber nun halb wteber bevor- 
[tebt, brängen fidj ben ißogelfreunben unb fyorfdjcrn mandjerlei 
ungelöste fragen auf. äßeldjeu SReifeweg nehmen fie? 2Bo 
fdjlagen Tic ihre Sßinterquartiere auf? Rommen bte alten 
Gtördje in jebem 3ahre an ihre ©eburtsftätte 3urüd? Treffen 
aud) bic 3ungen an ihrer alten Seimftätte wteber ein, unb 
wann Jdjreiten fie bas erfte Sülal sur 93rut ? Go unb vieles 
anbere fragen bentenbe fDlenjdjen. Die Thienemannfdjen 
23erfud)e haben uns mandjerlei 9luffdjlüffe gegeben. ?luf 
einem ©eljöft in ber fRäbe von £übed würbe ein junger Gtord) 
mit bem numerierten Luftringe geseidjnet, ber am 24. 2Iuguft 
v. 3. ab3og unb 2 Tage Jpäter 670 km entfernt bei Srieg 
in Gebleiten erlegt würbe, al)o bic Sugrichtung nad) Güboft, 
— im ©egenfatj 3U anberen Sugvögeln, bie vorwiegenb in 
fübwcftlidjer SRichtung absieben — eingefdjlagen hatte. sJladj 
neueren Seobadjtungen ift biefe 3ugrid)tung. für bie in 
Deutfdjlanb vortommenben Gtördje bie regelmäßige. Nebes 
Rinb lernt {djon in ber Gdjule, bah untere Gtördje in ilfrifa 
überwintern, bislang fehlte es an fieberen Seweifen, baß 
es wirflidj beutjdje Gtördje finb. Durch lUcartierungen ift 
jebodj jeht mit Gidjerfteit naebgewiefen, baß bie bei uns aus­
gebrüteten Gtördje ihre SBinterguartiere bis nach bem Rap- 
lanbe ausbebnen. 3n Huger 3eit erhielt -tbienemann aus 
ben veridjiebeniten ©ebieten tüfrifas 5 gtördje begw. beren 
Luftringe surüd. 3n einer jübafritanifdien 3eitung würbe 
über einen im 3ult 1907 in Dftpreußen gegeitbneten unb 
brühen erbeuteten Gtord) folgenbermaßen berichtet:, „3m 
SRärg biefes Sahres (1908) würbe an ber fRorboftgrenge 
ber Ralabariwüjte einem Kaufmann von eingeborenen eines 
Heinen Dorfes unweit ber SBüftc ein ülluminiumring gebradit, 
in ben bie äßorte „Sogeiwarte SRoffitten ©ermania 769" ein­
graviert waren. Der eingeborene gab an, biefen SRing von 
einem Sufcbmann erhalten gu haben, ber ibn wieber von 
anberen Sufdjmännern erhielt unb groar mit folgenber er- 
gäblung: eines Tages, wäljrenb einige Sufcbmänner aus­
gesogen waren, um Sßurgeln unb SBtlb 3U fudjen, faben fie 
eine ’Ungabl großer, weiftet Sögel an einer ausgetrodneten 
TBaHerftelle. Die Sufdjmänner gingen bieftt heran, um bie 
Sögel mit Gtöden gu erfragen. Die Sögel ftridjen barauf 
ab, einer aber würbe erbeutet. Die Sufdjmänner fingen an, 
biefen su rupfen, um fidj baraus eine Slablseif gu bereiten, 
als fie ibn plöftlid) mit bem fRufe: „©s ift ein ©ott!" fort­
warfen. Gie hatten nämlich an bem einen Gtänber ben Ring 
entbedt. Sollet furcht vor Gtrafe bes vermeintlichen ©ottes 
rannten fie gurüd in ihr Seimatborf unb ergäljlten ihre ©rieb» 
niffe ben anbern. Gin bebergter Sufdjmann, bet weniger 
angftvollen ©emütes wat, lieft fid; an bem erlegten Sogei 
führen unb nahm ben Sing an fidj. Gomit fam biefer bann 
in ben Sefitj bes Raufmanns, ber bann an ben Sebafteur 
ber „SSibe 2ßorlb" in Sonbon berichtete unb aud) ben Sing 
bortbin einfd)idte."

2ßer weitere Susfübrungen über bie wiffenfcbaftlicbe $ 
beutung bet Serfudje wünfdjt, fei auf bas „3ournal f| 
Ornithologie" verwiefen.

Die Rolonten an unferen oftfriefifd)en Rüften finb ti 
lang biefem 3toede nicht bienftbar gemadjt, aber im ®i 
verftänbnis mit ben Sädjtern ber Sogeltolonie Slemmett 
Serrn ©tafen v. Sßilamowils = Sloellenborf unb Sreibett ■ 
v. Serlepfd), finb in biefem 3abre aud) hier Serfudje ans 
geführt, unb ber ©inljeitlidjfeit wegen finben bie Soffitten 
Sogeiringe audj hier Serwenbung. 3m 3uli b. 3. [ij 
sunädjft gegen 1000 junge Gilbctmöwcn, Rüften- unb 31® 
feefcLtDalben, ferner wenige Gturmmöwen unb Sufternfift 
geseidjnet. Cb bie hier ausgebrüteten Gilbctmöwcn, beiläuii 
bemerft, bie hoppelte 3aljl bes Sorjahres, auch an unfae 
Rüften überwintern, ift fraglidj. SBahrfchcinlidj ftreidjen i 
im äßinter bis an bie Rüften bes SHttelmeeres, unb bi 
bei uns fo 3aljlreidj tpährenb biefer 3cit bie IBatten bi 
völternben 9Söwen entflammen ben nörblichen Srutgebietei 
bte fich bis nadj ©tönlanb erftreden. Die glufefeefchwalbe, i 
gans ©uropa, bem gemäftigten Sfien unb Sorbametifa hi 
mifdj, sieht im Geptember fort, unb im SSinter trifft mti 
fie bis nadj 3nbien, Gübaftifa unb Srafilten, ähnlid) bi 
noch weiter norbwärts votbringenbe Rüftenfeefdjwalbe. iÄ 
wo bleiben unfete Srutvögel? |

Sus meinem Tagebudje geljt heroor, bafe bte am 4. Sugi 
auf Sotbernei) erlegte junge Gilbcrmöwe am 13. 3ult, bi 
SBodjcn alt, geseidjnet ift. Gie hot alfo 3 SSodjen fpätt 
fidj noch nicht weiter von ihrer ©eburtsftätte entfernt. $1 
alle Sogelfreunbe richte ich bte Sitte, über geseidinete Sögel 
bie etwa hier ober bort gefunben werben, an Dr. Thtenemfl 
in Soffitten ober an mich, womöglich unter Seifügung bt 
Sogeis, Slitteilung su fenben.

2Ber in 3uhinft an ber .Sortierung von Sögeln, bt 
fonbers Gtördjen, mitwirfen will, erhält bie gewütiM 
Sogclrtnge unentgeltlich unb portofrei von ber SögeltDatl 
Soffitten. Unbebingtes ©rforbernis jebodj ift es, bie $ 
bes Sogeis, womöglich audj bas SIter, ürt unb Data 
forgfältig $u buchen, bamit fpäter teine Serwirrungen al 
ftehen, bic ber guten Gache mehr fdjaben tonnten. Semeil 
fei noch, baft bas 3etdjnen ber halbflüggen 3ungen fehr fdjiit 
unb oljne Gtörung oollsogen wirb. Gelbftnerftänbli^ |el 
3ur 3agb auf Singoögel nidjt ermuntert werben. — 3m nä^fit 
3ahrc Jollen bie Serfudje in ben oftfriefifchen Sogeltolonit 
in gröberem Slaftftabc aüsgeführt werben.'

CftermarJdj, 6. Suguft 1909. C. ßeege.

Zuwiderhandlungen gegen vor­
stehende Bestimmungen werden mit 
Geldstrafen bis zu 30 Mk. bestraft, 
an deren Stelle im Unvermögensfalle 
verhältnismässige Haft tritt.

§ 8. -
Vorstehender Nachtrag tritt mit 

dem Tage seiner Veröffentlichung 
im Kreisblatt in Kraft.

Norden, den 24. August 1904.
Der I.aii<lrat.

I. V,: E. Fürst Knyphausen, 
Kreisdeputierter.

Herr Postor em. Oepke in Juist will 
sein an bester Geschäftslage der Insel be-
legenes [46

Terrain,
znr Grösse von 14 ar 92 qm

Freitag, 
den 13» August, 

vormittags II Uhr,
im Hotel Martini öffentlich zum Verkauf 
ansbieten lassen.

Das Terrain ist in bester Kultur und 
liegt sehr geschützt beim Dünenübergange 
am Herrensteinpfad nach dem Strande.
Norden, den 30. Juli 1909.

E. Franzius, Notar.

Im Auftrage der Frau Generalmajor 
Acida v. Kranchenberg in Wien 
werde ich deren in Juist belegenes 
IMM

Kartenblatt 3, Parzelle 98 
und 84—86.

1
Gefunden: 1 Taschentuch, 1 silb. Brosche, 1 Gürt 

Schal.
Verloren: 1 weisswollener Schal, 1 schw. Buch ui

Goldschnitt, Dickens Weihnachtsmärchen.
Der Gemeindevorstaiid.

Freitag, d. 13. Augustd. J

n~.  -
Hotel Deutsches Haus

verbunden mit Villa Daheim.
= Geräumiger Speisesaal. —

Zugfreie Veranflen, wo nur an einzelnen Tischen serviert wiri.
35 grosse luftige Zimmer mit besten Betten.

Abgeschlossene Familienwohnungen. [16
Weine erster Firmen. Helle und echte Biere vom Fass.

Vorzügliche Küche. Mässige Preise.
Fernsprecher Nr. 10. Wasserleitung.

bi s b Haus Worch b b @
Pensionshaus L Ranges.

Schöne geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal. [22 

Diner um 1 Uhr ä Gedeck 2.— Mk.
Abendtafel bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk., im Abonnement 1.25 Mk.

Restaurant und Cafe. ff. Biere und prima Weine.
Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause.

Polizei-Verordnung
betreffend

das Baden am Familienstrand.
Nachtrag zur Polizei-Verordnung für den 
Gemeindebezirk Juist betr. die Ordnung 

beim Seebaden vom 5. Mai 1900.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der 
Allerhöchsten Verordnung vom 20. 
September 1867, betr. die Polizei­
verwaltung in den neu erworbenen 
Landesteilen und der §§ 143 und 144 
des Gesetzes über die allgemeine 
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
wird mit Genehmigung des König­
lichen Regierungs-Präsidenten in 
Aurich und nach Anhörung des Ge­
meindevorstandes in Juist folgender 
Nachtrag zur Polizei-Verordnung für

den Gemeindebezirk Juist betr. die 
Ordnung beim Seebaden vom 15. 
Mai 1900 erlassen.

Der abgegrenzte Raum des gemein­
schaftlichen Familien - Badestrandes 
darf während der alltäglichen Bade­
zeit nur von Inhabern von Badekarten 
für dieses Bad betreten werden.

Die zu benutzenden Badekostüme 
sowohl für Erwachsene wie auch für 
Kinder und etwaige Begleitpersonen 
müssen undurchsichtig und von dunkler 
Farbe sein.

§ 3. .
Das Mitbringen photographischer 

Apparate zum Zwecke des Photo- 
graphierens ist strengstens untersagt.

Die Benutzung des. Familien-Badi 
Strandes kann seitens der Bw 
Verwaltung ohne Angabe von Grün® 
solchen Personen verboten werdet 
welche diesen Bestimmungen zuwidei 
handeln, gegen den Anstand verstosse 
oder die Anordnungen des Aufsicht 
Personals äusser acht lassen.

Die Oberaufsicht führt ein Bai 
aufseher.

§ 6‘ ,
Im übrigen gelten auch für«

vormittags li'k Uhr,
im Martini’sehen Hotel

Juist,
öffentlich zum Verkauf ausbieten.

Norden, den 30. Juli 1909.

■J

in

[47

E. Franzius, Notar.

Bohlken & Wismer,
Antiquitäten,

Emden, Neuer Markt Nr. 4.

Spezialität:
Echten Ostfriesischen 

Gold- und Silhersclnnuck.
= Amsterdamer Hausuhren z 

mit mechanischen Bewegungen
Im übrigen gelten auch für ® und Spielwerk. [43

Baden am, gemeinschaftl. Familie Ostfriesische Wanduhren, Schränke, 
n n « De]f|er, KUpfer. un([ Znlllsachen etc.'Badestrande die Bestimmungen 0 

Polizei-Verordnung vom 15. Mai 
betr. die Ordnung beim Seebad® Photographien stehen zu Diensten.

fil's bp-BI,
Restaurant und Cafe.

B^** Das ganze Jahr geöffnet.

Mineralwasser-Anstalt ier .Jnsel-Qiielle''*'
Täglich frische Füllungen.

25 schöne, durchaus trockene 
komfortabel eingerichtete Zimmer 

mit vorzüglichen Betten.
— Geschützte Glasveranden. ——

Reichhaltige Frühstückskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere. 

Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier.
Zu vermieten: [20

Strandzelte, Strandkörbe und Strandstiihle.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Strandmützen und -Hüte. 
Manufaktur- Mode­
s und Weisswaren. 
Herren-Wäsche.

Leihbibliothek, 
vollständig neu eingerichtet, enthaltend die 
besten Erscheinungen der letzten Jahre, 
empfiehlt zur fleissigen Benutzung [36

Johs. Jürjens.
Konditorei und Bäckerei 

von H. O. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot [26

Norderney.

DiM „teil“
Durch Neubau 

bedeutend vergrössert. 

Fernspr. 4. Telegr.-Adr.: Phönix.

Ws tai-Ä
Rendezvous aller Badegäste.

Konditorei und Cafe „Westend“ 
(neben der Post gelegen), 

Inh.: J. Tliemann 
empfiehlt feine selbstgefertigte [24

Konditorei waren, 
warme und geeiste Getränke, Speiseeis. 

Fabrikation und Versand
echter Ostfr. Knüppelkuchen und 

echter Ostfr. Honigkuchen.



G- Schmidt Nachfolger P, Altmanns Juist,
^ neben der Kirche,

Delikatessen.
Franz. Kognak.

Aeltcstes Geschäft am Platze.

Spezialität: Feinsten Aufschnitt.
Marmelade. Doornkaat in Flaschen 

ff. Weine. =
Honig. Mineralwasser.

Tee-Versand franko ^egen Nachnahme

Kaufhaus
Fritz Henning

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 
W. Schlieben & Co.

^ Delikatessen, Wein, Bier, Kolonialwaren und Drogerie. ^
Feinste frische Süssrahm - Tafelbutter.

=_„= Reichhaltiger Aufschnitt. = [25 
Abgelagerte Zigarren und Zigaretten. 

Grösste Auswahl in Delfter Porzellan.
Perlmuttsaclieii, Seehunflsfelltasclien it -Portemonnaies, KMerspaten n, Eimer.

Alleinverkauf des Norddeutschen Honig- und Wachswerk Visselhövede.
Grösste Bienenzüchterei Deutschlands.

Höfel .frieseilhol
Nordseebad Juist. Haus ersten Ranges.

Hoflieferanten.

Berlin W.
Verkauf zu Originalpreisen.

Die

Konditorei
von

D. Schmeertmann
empfiehlt ihre stets beliebten 

Apfelschnitte, Schillerlocken, 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen, 
Sultanschnitte u. Windbeutel, 
-• — gefüllt mit Schlagsahne, -■

zur gefl. Abnahme.
Ferner:

Hochfeine Sand- und Königskuchen
—in Anschnitt, —-— - 

sowie
sämtliches Wein- und Kaffeegebäck 

stets vorrätig.
——— Spezialität:  ............. -

Mandel -Brot sowie 
Ostfriesischer Honigkuchen 

aus garantiert reinem Honig.
Mache besonders auf mein

Besitzer: C. P. Freese. □ ö D Q ö Q D Häuser I. Ranges, 
• ■ • ■ im Zentrum des Badeortes, «... 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe, luftige Zimmer und Salons. 
Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 

□ cs Weine erster Firmen, a a
Mittagstisch 2.25 Mk„ im Abonnement 2 Mk„ an kleinen 

Tischen von 12—3 Uhr.
Restaurations- und SpeisesaaL Musikzlmmer, prachtvolle eiserne Glasveranda.

Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

aufmerksam. Deutsche

Extra-Zart- 

Alpenmilch

25 ^ Schokolade
50 Pfg.

Mk.100
Sahnen -Schokolade

Im Mittelpunkte des Seebades.
Neue Verwaltung seit April 1907.

2 Minuten vom Badestrande.

72 grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. 
130 erstklassige Betten.

Speisesaal, Billard-, Bese-, Schreib- und Musikzimmer 
mit neuem Instrument. ■

Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.
Ca. 400 Personen fassend.

5 Jeden Mittwoch Reunion, nnr für Badegäste, e
Treffpunkt aller Badegäste.

Weine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden
Hiesige und echte Biere vom Fass.

On parle fran^ais. ♦ Fernspr. Nr. 7. Amt Juist. ♦ Englisch spoken. 

Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende.
Bitte Spezialprospekt zu verlangen

Die Hotelverwaltung.

Kaufhaus
Fritz Henning

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden

Bahnhof Norddeich.
Bei Ankunft aller Züge und Schiffe und 

Aufenthalt am Norddeich werden 

warme und kalte Speisen 
schnell serviert.

Reichhaltiges Buffet. [42

bei vorheriger Bestellung.

Schöne Glas-Veranda mit Aussicht auf See.
C. Garbe.

(Waschzimmer für Damen upn Herren

Molkerei - Genossenschaft Georgsheil, 
e. G. m. u. IL, 

in
Georgsheil, Post- und Bahnstation,

offeriert ihre hochfeine

Süssrahm -Tafeibutter
in Gebinden sowie in Postpaketeu

"" zu billigsten Tagespreisen............ ...

Kaufhaus
Fritz Henning

Badeanzüge.
Badewäsche.

s Strandschuhe.
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen!

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei H. Heskamp, 

Papenburg. [34
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger.
Delikatessen-Geschäft.

llülul und Loffierliaiis Rosb
(Inh. Fritz Gröne Wwe.), Fernspr. 1, 
bestrenommiertes Hotel am Platze, 

in nächster Nähe des Strandes, 
empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden auf’s beste. [18

Geräumige, zugfreie Glasveranden, 
welche sich besonders eignen für Familien­
tische sowie Diners ä part.

Restaurations- und Speisesaal, 
Lese-, Musik- und Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 
Doornkaat-, Pilsener- und Reichelbräu.
Menagen werden von 12—1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Hochachtungsvoll

F. Gröne Wwe.

Halte den geehrten Badegästen und 
Fremden meine komplet eingerichtete

Delikatessen.
Feine Gales Mi Conlm.

Renommierte Weine.

Gästen ganz ergebenst empfohlen.
Hochachtungsvoll

Joh. Albers.

l*rM.to#itoi
bestens empfohlen.

Gute und reelle Bedienung.
Juist. Frau H. Schiffer.

Zu Fahrten auf die Seehundsjagd, sowie 
zu Lust- und Extrafahrten halte ich mich 
bestens empfohlen [32

Juist. H. Schiffer.

Kaufhaus

Zigarren. Zigaretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

Grosse Auswahl in

Kopfbedeckungen, 
Strandschuhen, 

Stiefeln, Spaten, Eimern etc. 

Johs. Jürjens.

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“, 
altrenommiertes Haus ersten Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist 
reisenden Publikum bestens empfohlen.

। Omnibus an der Bahn. .....
Telephon 25. [37

Ploeger’s Nachfolger.

Fritz Henning.
28] Grösstes Geschäft

in allen Artikeln
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekartenvorrichtung 
ist im Geschäfte aufgestellt.



Hale! Ito.
Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt de 
Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners cl part von 12 Uhr an
in grossen, geräumigen Glasveranden.

Reichhaltige Abendkarte.
Gutgepflegte echte und hiesige Biere.

19] Der Besitzer M. Martini.

Strand-Höfel „Kurhaus“.
Hotel und Restaurant allerersten Ranges. [13

Die Fese-, Musik- und Spiel-Säle
stehen den Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung.

0 0 Table d’höte um 12x/2 und l1^ Uhr. D D 
Diner ä part 1—3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr.

Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant
~ auf den Terrassen. zz

Sorgsamste Küche. Weine erster Firmen.
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier vom Fass. 

=z Weine äusser dem Hause zu EngrosTreisen. . ..

Restaurant „Giftbude“,
1907 vollständig renoviert, bietet schönste Aussicht aufs Meer.

Kaltes Buffet und belegte Brötchen zu jeder Tageszeit.
Täglich frische Torten und Kuchen.

..... Helles Lagerbier. —........
Alleiniger Ausschank von

" Würzburger Hofbräu.
Fernsprecher Nr. 6. Die Kurhaus-Direktion.

1 Ed. Oldewurtel.
rmisgsMiWÄiwiiWM

Claassen’s Hotel,
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“

—Telephon Nr. 3.
Pension, Table d’höte I Uhr.

Diners a part in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Yeranda.
Menagen aus dem Hause.

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
Weine erster Firmen.

Spezialität: Kartoffelpuffer und täglich frische Seefische.

Neu eingerichtet:
Nachmittags Kaffee, die Tasse 20 Pfg.. und stets frische Torten und Kuchen.

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten. [15

Hotel zum Fährhaus
Norddeich.

Bei Aufenthalt am Norddeich sm 
wohl auf der Hinreise nach Juist al 
auf der Rückreise von Juist hält siel 
das .,Hotel zum Fährhaus1 
am Norddeich angelegentlichst em 
pfohlen. [3!

Aug. Loges.
Fernsprecher Nr. 383.

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist

August
Hochwasser

Badezeit
Vm. Nm.

11. M. 6.41 7.18 6-7.45 V. 5-7N.
12. D. 7.56 8.34 6.45—8.45 V.

6—7.30 N.
13. F. 9.09 9.44 6-10 V.
14. S. 10.12 10.40 7-U „
15. S. 11.22 11.25 8.15 V.-12.159.
16. M. 11.42 — 8.45 „ -12.45 ,
17. D. 12.03 12.23 9.30 „ - 1.15 ,

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norddeich-Juist und zurück.

Dampfer: „Juist“, Kapt. ü. G. Wilken.

August Von 
Norddeich

Von 
Juist

11. Mittwoch 7.00 Vm.
7.00 Nm.

5.30 Vm,
5.00 Nm,

12. Donnerstag 8.00 Vm.
7.15 Nm.

6.30 Vm.
5.30 Nm,

13. Freitag 9.00 Vm.
8.00 Nm.

7.30 Vm,
6.30 Nm,

14. Sonnabend 9 00 Vm.
8.00 Nm.

7.30 Vm.
9.45 „

15. Sonntag 9.40 Vm.
8.30 Nm.

8.00 „
10.30 „

16. Montag 10.45 Vm.
9.00 Nm.

9.00 „
11.30 „

17. Dienstag 12.45 „ 10.00 „

Post - Dampfschiffs - Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

August Von 
Norderney

Von 
Juist

11. Mittwoch 7 00 Nm. 5.30 Vm.
12. Donnerstag 7-15 „ 6.30
13. Freitag 7.00 „ 6.30 „
14. Sonnabend 8.00 „ 7.30 „
15. Sonntag 8.30 „ 8.00 „
16. Montag 9.00 „ 9.00 „
17. Dienstag — 10.00 ,

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstehen 
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney Lan­
dungsbrücke.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


